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 Fachbereich Innerer Service 
  X öffentlich 
    

   nichtöffentlich 
 Beschlussvorlage 
 
 
TOP-Nr. Beratungsfolge 
  

 Rat der Stadt Kamen 
 
 
 
Bezeichnung des TOP 
 

Umbesetzung von Ausschüssen 
hier: Antrag der CDU-Fraktion 
 
 
Fachbereichsleiter/in Dezernent  Bürgermeister Datum 
 
 

   

Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat beschließt folgende Umbesetzungen: 
 
Straßenverkehrsausschuss: 
 
ordentliches Mitglied: 
bisher:  Helmut Krause   neu: Ulrich Lehmann 
 
 
Rechnungsprüfungsausschuss: 
 
ordentliches Mitglied: 
bisher:  Helmut Krause   neu: Ulrich Lehmann 
 
 
Werksausschuss: 
 
ordentliches Mitglied: 
bisher:  Helmut Krause   neu: Ulrich Lehmann 
 
 
Verbandsversammlung VHS: 
 
stellv. Mitglied: 
bisher:  Helmut Krause   neu: N.N. 
 
 
Planungs- und Umweltausschuss: 
 
bisher: Ratsmitglied      neu: sachkundiger Bürger 
 Helmut Krause            Helmut Krause 

Der Bürgermeister

Vorlage 
 
Nr. 451/1999 
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Sachverhalt und Begründung: 
 
Herr Helmut Krause hat mit Ablauf des 30.11.1999 auf sein Ratsmandat verzichtet. Damit 
verliert Herr Krause alle Ausschussmandate als Ratsmitglied. Auf die Mitgliedschaft im 
Verwaltungsrat der Städt. Sparkasse Kamen sowie im Aufsichtsrat der Projektgesellschaft 
Königsborn mbH hat der Mandatsverzicht keine Auswirkungen.  
 
Bis auf den Planungs- und Umweltausschuss hat die CDU-Fraktion für alle betroffenen 
Ausschusssitze einen Nachfolger benannt. Herr Krause soll nach Willen der CDU-Fraktion 
weiterhin Mitglied des Planungs- und Umweltausschusses bleiben. Dies ist künftig nur in der 
Funktion als sachkundiger Bürger möglich. Der Rat hat beschlossen, höchstens 11 sach-
kundige Bürger in den Planungs- und Umweltausschuss zu entsenden. In der konstituieren-
den Sitzung sind aber lediglich 8 sachkundige Bürger gewählt worden, so dass die Möglich-
keit besteht, Herrn Krause als weiteren sachkundigen Bürger zu wählen.  
 
Nach § 50 Abs. 3 GO NW hat das Vorschlagsrecht für die Wiederbesetzung von frei 
gewordenen Ausschusssitzen die Fraktion, welcher das ausgeschiedene Mitglied bei der 
Wahl angehörte. Das Vorschlagsrecht obliegt daher der CDU-Fraktion. 
 
 
 


